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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Jahn Forchheim III : TSV Ebermannstadt III 
Donnerstag, 07.03.2024, 19:30 Uhr

8:5 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 
Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) für den TSV 
Ebermannstadt III

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Ebermannstadt III am
vergangenen Donnerstag in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) beim 8:5 zwei Punkte aus dem Spiel bei der SpVgg Jahn Forchheim III. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 29:29 aus Sicht
der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des Auswärtsteams,
das insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte Jürgen Bauernschmitt. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Christian Geck nun 10 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Den Sieg von Geck / Ruhmann konnten Grimm / Meyer im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verloren Barthel / Paepcke ihr Doppel gegen Handschug / Bauernschmitt noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 gewann Hannes Grimm gegen Kilian
Ruhmann und gab dabei nur einen Satz ab. Die richtige Taktik hatte Hans Joachim Meyer beim
wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Christian Geck von Beginn an. Julian Barthel bezwang
anschließend Jürgen Bauernschmitt in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Lennart Paepcke und Heinz
Handschug, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg Jahn Forchheim III und
des TSV Ebermannstadt III. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Hannes Grimm und
Christian Geck, ehe sich der Gastspieler mit 9:11, 11:7, 5:11, 13:11, 7:11 durchsetzte. Hans Joachim
Meyer verpasste es mit einem 4:11, 11:4, 11:13, 8:11 gegen Kilian Ruhmann, einen Punkt für sein
Team zu erringen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim folgenden
3:0-Erfolg gegen Heinz Handschug zeigte Julian Barthel seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Mittlerweile stand es damit 4:5. 2:3 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Lennart
Paepcke und Jürgen Bauernschmitt sich am Tisch gegenüber standen. Das war nichts für schwache
Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Hin und her schaukelte das Match zwischen Julian Barthel und Christian
Geck, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Mit dieser Niederlage liegt
Barthel nun bei einer Einzelbilanz von 10:7 seit Beginn der Spielzeit. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als
sehr eindeutige Angelegenheit für Hannes Grimm eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Hannes Grimm gewann gegen Heinz Handschug mit 3:2. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Hans Joachim Meyer beim 2:3 gegen Jürgen Bauernschmitt. Das Spiel, in das er als
deutlicher Favorit gegangen war, verlor Meyer dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Durch diese Niederlage hat die SpVgg Jahn Forchheim III in der Saison nun 5 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.03.2024
gegen den TSV Germania Kirchehrenbach bevor. Für den TSV Ebermannstadt III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SV Gößweinstein II am 21.03.2024 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 22:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SpVgg Jahn Forchheim III

Doppel: Grimm / Meyer 0:1, Barthel / Paepcke 0:1 
Einzel: H. Grimm 2:1, H. Meyer 1:2, J. Barthel 2:1, L. Paepcke 0:2 

 TSV Ebermannstadt III
Doppel: Geck / Ruhmann 1:0, Handschug / Bauernschmitt 1:0 
Einzel: C. Geck 2:1, K. Ruhmann 1:1, H. Handschug 1:2, J. Bauernschmitt 2:1


